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2. Kreisklasse Herren OHZ

TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II : TSV Sankt Jürgen II 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Sankt Jürgen II stockt Punktekonto gegen TSG 
Wörpedorf-Grasberg-E. II auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Matthias Brozio nach 2 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TSV Sankt Jürgen II im Match der 2. Kreisklasse Herren OHZ einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Joaquin Adsuar, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:
3.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Köster /
Adsuar waren Jesske / Schröder, obwohl sie alles gegeben hatten. In toller Verfassung präsentierten
sich Mahnke / Oehlmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Dalchau / Noll. In vier Sätzen siegten am Nachbartisch Schmidt /
Behrens gegen Voss / Brozio und gaben dabei nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Heike
Schröder ihrem Gegner Nicolai Noll beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Den Sieg von Michael Dalchau konnte
Matthias Mahnke im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Ralf Schmidt und Reiner Voss aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Ohne Satzgewinn für Matthias Jesske verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabian
Köster. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Ingo Behrens seinem Gegner Matthias Brozio letztlich beim 5:11, 5:11, 11:9, 7:11 nicht
gefährlich werden. Thomas Oehlmann bekam seinen Gegner Joaquin Adsuar beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Heike Schröder die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Schröder somit bei 10 Siegen und
12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dalchau ein 9:11 ausweist. Matthias
Mahnke hatte danach seinen Gegner Nicolai Noll beim klaren 11:9, 11:7, 11:8 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Der Start in die Partie hätte für Ralf Schmidt besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fabian Köster noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Recht kurzen Prozess machte Matthias Jesske beim 3:0 mit Reiner
Voss und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:7 (Jesske) und 5:5 (Voss). Ingo Behrens bekam derweil seinen Gegner Joaquin
Adsuar beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
diesem Einzel steht Behrens somit bei 2 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
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die Bilanz von Adsuar ein 12:1 ausweist. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas
Oehlmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Matthias Brozio. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2024 gegen
den TSV Worpswede III, während der TSV Sankt Jürgen II am 15.01.2024 gegen den SV Löhnhorst
antritt.

 Statistik:
 TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II

Doppel: Jesske / Schröder 0:1, Mahnke / Oehlmann 0:1, Schmidt / Behrens 1:0 
Einzel: H. Schröder 2:0, M. Mahnke 1:1, R. Schmidt 1:1, M. Jesske 1:1, I. Behrens 0:2, T. Oehlmann
0:2 

 TSV Sankt Jürgen II
Doppel: Dalchau / Noll 1:0, Köster / Adsuar 1:0, Voss / Brozio 0:1 
Einzel: M. Dalchau 1:1, N. Noll 0:2, F. Köster 1:1, R. Voss 1:1, J. Adsuar 2:0, M. Brozio 2:0


